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« W Zeitung .
den 18. Febr. 1309 .

Mit Eroßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

A n n h a l t : Wien — Passau : EiSanz — Frankfurt : Wassersnoth — Bayonne : Kaiserl . De ,

krete — Parlis : Beilage zum zsstes Bulletin Florenz : Publikandum Mailand : Generalbesehl ' ^

Gothenburg — Berm,ischte Nachrilchten .

O e st r e l ch.

Wien , vom 27 . Januar .

Das Jahrgedächtniß der Rükkehr Sr . Majestät in die

Hauptstadt nach dem Frieden - von Preßburg wurde mit

rinem großen Pomp gefeyert . Diese Zeremonie hatte , ein

sehr trauervolleS Ansehen ; alle Betrachtungen , alle Erin¬

nerungen schlossen sich schmeczh ft an jenen «mglüklichen
Zeitpunkt an , wo die Lstreichische Monarchie auf dem

Punkte stand , zu Grunde zu gehen .

Jeder wünschte a >st »irrigste , der GeniuS des Frie¬
dens und der E » nacht möge das gegenwärtige Mini¬
sterium beseelen , und es geneigt machen , den treulosen
Einli pelungen der ewigen Feinde des Kontinents die Oh¬
ren zu veeschliessen .

Es scheint übrigens , daß alle unsere Natwnalfeste zum
Zwek hätten , uns große u . sch ekliche Lehren zu gebe » . Wir

seyern auch jedes Jalacnit einem ausserordentl Pomp da -

Jahrgedäch .niß der Aush bung in Masse , welche während
de» Feldzügen in Italien statt gefunden hat Ader wen »

Liese Feye >lie1 kett uns die e : le und grvßmüthigc Aufopfe¬

rung unsrer Mi büraer inS Gedächtniß ruft , so bringt sie
uns auch aus die Erinnerung , daß dieser schöne Aufstand i
in M ffe , als er kaum in Italien eingetroffen war , an j
den Thoren von Maniua : » cch den Oerkgeneral , der da- l

mals die f anz . Truppen kommandnte , in Masse gefan - s
gen gemacht wurde » i

Deutschland .

Heidelberg , vom 17 . Januar .

Seit dem 14 . d . ist der größte Theil deS KorpS des

Divisions - General Oudinot , auf seinem Marsche «ach

Augsburg , hier durchpassict .

Pafsau , nom 6 . Februar »

Der Eisganz , welchen wir in der lezten Woche des

verflossenen Monats hatten , war bei Menschengedenken der

merkwürdigste , und gewährte ein fürchterlich schönes Schau¬

spiel - Nach einer langen und äusserst heftige» Kälte ,
die einigemal auf 20 Grade und darüber stieg , erschien erst
bei dem mit starkem Regen begleiteten Thauwetter das
E >S des Inns , und dann unter «nksezlichem Krache« und
Donnerähnlichem G - töse jene« der Donau . Dieser mäch¬
tige Strom führte Eis - Schilder von 4 bis L Fuß in der
Dicke und einigen 100 Fuß im Umfang , zertrümmerte
Brücken und deren Geländer , und führte halbe Häuser ,
Balk - n , Mühl - Räder , Schindeln rc. herbei. Auf Lew
Eisschildern sah man lobte und leben ige Husche , Reh »,
wilde Schweine , Haasen , Gänse und anderes Geflügel .
Die niedrigen Strassen von Passau stmbeir alle bis a»
das erste Stvkwerk der Häuser unter Wasser ; s. it 1784 »
erlebte man hier und in der gan -en Gegen » keine ähnlich«
Uederfchwen münz . Menlch n sino , so viel man w ---ß .
Gottlob , dabei nicht verunglükt . Die Ufer der
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und des Inns sind fast überall mit so grossen EiSstücken ,
« eiche die Gewalt des Wassers austhärmte , bedekt, daß
nur «ins sehr kräftige Sonnenhitze sie wird zum Schmel¬
zen dringen können . Dörfer , in denen man bisher gar
keine WafferSnoth kannte , wurden überschwemmt rc.

Frankfurt - vom 14 . Februar .
* Die . -Nachrichten , welche man von Cleve erhält , sind
ausnehmend traurig . Das Wasser ist am 28 . Jan . auf
«ine Höhe von 26 Fuß gestiegen . Die EiSschemel wa¬
ren so groß und dick , daß kein Gebäude ihnen widerste¬
hen konnte . Zwei Dörfer . sind ganz verschwunden ; von
andern sieht man nur noch die Kirchen . Au Meer sind
achtzehn Häuser fortgerissen worden . Am 27 . sah man

zwei Bauerrchäusir auf Eisschlmeln vorbeischwimmen ;
das «ine war eingestürzt , das andere hatte kein Dach inehr .
Am 23 . sah man fünf Häuser , « ine Scheune und einen

Heuschober den Rhein hinabschwimmen . DaS Wasser lief

so schnell an , und strömte so schreklich , daß viele Men¬

schen eine große Menge Vieh umgekommen sind. Meh¬
rere Einwohner der Dorfschasten hatten sich an « rhabene
Orte geflüchtet , und von dem Holz , das sauf dem Wasser

schwamm , Gerüste erbaut , wo sie , von allem entblößt ,

Hülfe oder Tod erwarteten » Am 28 . liefen mehrere
Boote aus , und brachten 58 Personen zurük . Andere

Boote wurden mit Lebensmitteln beladen auSgeschikt , um
den Vemnglüklen Nahrung zuzuführen . Fast überall stieg
das Wasser mehr als Z Schuhe hoch über die höchsten
Damme .

Frankreich .
Ba ? 0 nne , vom b . Februar .

Der Marschall Herzog v . Conegliano sMoncey ) ist auf
der Reise nach Paris hier angekommen . — DaS Gerücht

«rhält sich , daß unsere Truppen seit dem 29 . v. M . im

Besitze eines Theils von Saragossa s-yen . — Heute sind

hier vier Wagen aus Spanien angekommen ; aus denselben

befanden sich mehrere Staatsgefangene , welche auf die hie¬

sige Zitadelle gebracht worden sind . — Morgen wird eine

Abteilung von sico englischen Kriegsgefangenen erwartet .

Vermöge eines kaiserlichen Dekrets vom 30 . Jän . sollen
in den Städten Fliessmgen , Wesel , Kassel, Kehl und ihren

Zubehsrden alle -öffentliche Urkunden in französischer Spra¬

che abgefaßt werden . Dies Verfügungen beS 2. und z .
'Ar -

tikels des Dekre S vom 24 . Praireal 1 . 11 , in Beziehung
auf das ehemlige Belgien , das linke Rheinufer und die
27 Milikärdivision sollen gleichfalls auf genannte Städte
angewandt werden . — Vermöge eines andern Dekret - vom
nämlichen Tage soll die Insel Reunion (chemasS Bourbon )
in Zukunft den Namen , Insel Bonaparte , führen . Der
nordwestliche Hafen von Jsle de France soll Napoleons -
Hafen , und der südöstliche Hafen der nämlichen Insel , kai-

serl. Hafen Heißen .

Paris , vom 10 . Februar .
Beilage zum zwei und dreisigsten Bulletin .

Schreiben der Munizipalität von Ferrol an den Herzog
von Dalmatien : „ Excellenz ! Während der kurzen Zwi¬
schenzeit , welche seit gestern verflossen ist , wo ihnen die
Junta das Verlangen der bewaffneten Bürgerschaft dieses
Platzes , ihn zu vectheidigen , bekannt machte , hat diese Mi¬
liz mit der größten Aufmerksamkeit iüber di« Gefahren einer
Belagerung , über die Folgen eines unvermeidlichen Sturm »
nachgedacht , und der Junta vorgestellt , wie sie es von ih¬
rer Ueberlegung erwartete , daß, da sie die einzige bestehende
Behörde fty , es ihr zukomme , sich damit zu beschäftigen -
aus den kritischen Umstanden , des Augmbliks die bestmög¬
lichste Partey zu ziehen. — Dem zufolge hat sich die Junta ,
gegründet auf diese Entschliessung und auf das kluge Gut¬
achten der Krieger der Festung sowchl , als des königlichen
Marine -Korps , der bestgestnntesten Behörden und einzelne »
Personen , entschlossen , Ewr . Exc . vorzuschlagen , wie eS
denselben jetzt vorzuschlagen die Ehre hat , um allen Feind¬
seligkeiten ein Ende zu machen , die der Festung Corunna
bewilligte Kapitulation anzunehmcn , welche Ewr . Exc . ha¬
ben anbiethen lassen. — Um mit Ewr . Erc . oder mit der
oder den Personen , welche Sie bezeichnen würden , zutrak -
tiren , sendet die Junta mit Vollmachten den General -Lieu¬
tenant der Artillerie , General - Major der Linientruppen ,
Don Mariano Berson ; den Fregatten - Kapitän Don San -
tos Membiela , und den Kapitän und ersten Adjutanten
der Militz dieses Platzes , Don Bortvlomeo Maria Blanco
de Andrado , an Sie ab. — Gegenwärtiges Schreiben soll
Benannten als Kredit !» dienen . — Dre Junta ergreift mit

Vergnügen diese Gelegenheit , Ewr . Exc . die Gesinnungen
ihrer Ehrfurcht und Hochachtung zu erneuern . — Gott



verleiht Ewr . Excellenz «in lange - Leben. Zu Ferrol ,

den 25 . Januar igoy . — Folgen die Unterschriften .

Italien .
Florenz , vom 4 . Februar .

Gestern wu . de hier folgendes publizirt :
'
„ Im Namen

Sr . Mas . des Kaisers und König , Beschützers des Rhein¬

bundes . Der Gen . Gouverneur von Toskana rc . in Er¬

wägung der Deliberation der kaiserl . Junta vom 23 . Jan . ,

welche vorschreibt , daß der 1 . Artikel des kaiserl . Dekrets ,

datirt Benavente vom zr . Dec , publizirt , angeschlagen

und durch die Präfekten allen Gemeinden der drei toska¬

nischen Departements zugefertigl werden svll , beschließt, was

folgt : „ Der erste Artikel des gedachten kaiserlichen De -

< rets lautet so : „ Auszug aus den Protokollen des Staats -

Sekretariats . Aus dem kaiserl. Hauptquartier zu Bena¬

vente den 31 . Dec . igoz . Napoleon rc . Nach Ansicht

deS Bericht - unserS Finanzministers , haben wir dekretirt

und dekretiren was fo 'gt : Art . i . Die in Toskana durch

unser Dekret vcm 12 . Mai niedergesezte ausserordentliche

Junta wird mit ihren Verrichtungen aufhören » Unfern

Ministern , jedem in sein Fach , wird die Verwaltung der

Departements des mittelländischen Meeres , des Ombrone

und deS Arno aufgetragen . Unter ; . Napoleon . Für de»

Kaiser der Minister Staatssekretär H . B . Maret ."

Toskaner ! Die Amtsverrichtungen der ausseordentlichen

Junta haben also « in Ende . Alles , was euch bisher von

der konstitutionellen Negierung des französischen Reichs

trennte , existirt nicht mehr . Rechnet aus die Güte , das

Wohlwollen und die Großmuth des erlauchtesten
' Souve -

rains , des größten Helden , deS Kaisers und Königs Napo¬

leon des Großen . Florenz , am 23 . Jan . 1809 . Der

Graf Menou , General - Gouverneur von Toskana ."

Mailand , vom 6> Februar .
Das OssiziaMtt enthält folgenden , vom Kriegsminister

Cafarelli Unterzeichneten Generalbefehl : „ Der Einmarsch
der Armeen Sr . Majestät des Kaisers und König » in

Spanien war fortdauernd von den glänzendsten Siegen
begleitet. Der rasche Gang der Bewegungen , die liefe
Weisheit de : Kombinationen , der Muth der Truppen , und

ihre Anhänglichkeit an die Person Sr . Majestät haben ' die
Plane der wülheMn Feinde Frankreichs und EuropenS

vereitelt . Diese wiegelten durch ihre Jntriguen eine groß ,

müthize Nation auf , reizten sie zum Kriege , wrganisicten
die Insurrektion , verschafften ihr die Mittel zu einem

Kampfe , der ihre Auflösung herbeiführen sollte, und l essen
die Spanier einen Beistand hoffen , der keineswegs in die

englischen Plane gehörte . Endlich , nachdem fünf Insu »

gentenarmeen vernichtet waren , glaubte bas englische Ka-

binet , eS könne das Schiksal Spaniens noch auf die Waz -

schaale legen , und die Vollziehung der von Sr . Majestät
dem Kaiser auf seiner Siegesbahn entworfenen Plane hin¬
dern . Dieses Kabinet befiehlt seinen Generalen , ihre Trup »

per» zu vereinigen ; sie bilden eine schöne und zahlreiche
Armee , marschiren auf Valencia los , und wähnen in ihrem
thörichten Selbstvertrauens daß der Kaiser über seine ganz »

Macht disponirt habe, daß sie , wahrend er gegen Andaln ,

sten , Valenzia und Madrid vorrükte , nur ein schwaches

Armeekorps zu bekämpfen hätten , daß sie Saragossa von

der Belagerung befreien , und sich mit den Insurgenten
von Arrazonien und Katalonien vereinigen kann en. Me

schlecht kannte der englische General die Vorsicht u . Thä -

tigkeit des Kaisers ! Der Monarch bricht von Madrid

auf ; seine Truppen von Begierde brennend , die Englän¬
der anzugreifen und zu schlagen , rüktcn in BlizeSschnel -

ligkeit vor . Sobald der Feind vernimmt , daß der Käiser

gegen ihn in Anmarsch ist , sieht er nichts , als die Gefahr

seiner Stellung ; der jRükzug wird beschlossen, und die

Flucht nach den Schiffen mit einer Eilfertigkeit vollzogen,
die kaum hoffen ließ, daß man ihn einholen könne. Auf

diesem Rükzugr von 150 LieueS hat die englische Armee ,
immer auf dem Fuß verfolgt , alle ihre Kanonen , ihre Kas¬

sen , ihre Equipagen , verloren , 6,000 ihrer Kavallerie -

Pferde die Flechsen abgeschnitten , und 6,500 Gefangene
verloren . Gsnöthigt , aus Spanien und Corunna zu flie¬

he» , bringt sie « ach England nur die Schande ihrer Nie¬

derlage und den Haß der grausam betrogenen Spanier '
zu -

rük . Die Armee des la Romana , welche sich an sie .an¬

geschlossen hatte , ist zerstreut und aufgerieben . Di « Resul¬
tat « dieser Reih « von Siegen sind , daß alle Insurgenten
in den Königreichen Leon und Gallizien die Waffen nie¬

derlegten , und daß fünf Sechstheile von Spanien beru¬

higt sind. Se . Majestät haben befohlen , daß diese glän¬

zenden .und glüklichen Ereignisse Ihren Völkern bekannt
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gemacht werden. Diestm Befehl zufolge soll ein« Salve
von üo Kanone » in den Festungen und Häftn von Pal -
manuova , Osopo , Venedig, Ankona, Rocca d ' Änfo, Chi-
«ggia , Capo d ' Jstria , Pirano , Pola , Zara , Spalatro ,
Sebenigo , Ragusa und Cattaro , wie auch in allen andern
tewafneten Seepläzen des Königreichs Italien gegeben
werden. Mailand , den 4 . Febr. igoy .

Dännemark .
Gothendurg , vom 24 . Januar .

Dom Vorgebirge der guten Hoftiung wird unterm 21
Okr. gemeldet , daß man daselbst Nachricht erhalten daß
der Kaiser von Persien die Annahme einer brittischen Am¬
bassade verweigert habe, und die persische Armee jez t .von
französischen Offiziers organisirt werde.

Vermischte Nachrichten .
So einen gicß n Lärm die große Susannenglock« zu

Erfurt schon vsn sich machte , und , wenn sie angezogen
wird, noch immer mach , so ist sie doch im Verhältnisse
mit zwei russischen Rielenglockm sehr klein. Bekanntlich
Wiegt die E furter Glocke 275 Zentner , ist 5 Ellen hoch
und ig Ellen weit. Der Domkirche zu Moskaw schenkle
Boris Godunow eine Glocke von 2880 Zentnern , und
die Kaiserin Anna ließ eine Glocke von 4320 Zentnern
gießen . Die Höhe dieser ungeheue>n Glocke beträgt 21
Fuß 4 ^ Zoll , und ihre Weite 22 Fuß 4Z Zoll , ihre
gröst « Dicke 2Z Zoll . In Moskaw hängen die Glocken
auf eigenen Glockeugerüsten , Ae von der Kirche abgeson¬
dert sind. Sie werden nicht geschwungen , sondern sind
unbeweglich an den Balken befestigt , und « erden mit ei¬
nem an den Schlegel gebundenen Seil , das man seit¬
wärts anzieht, geläutet . Als einst bei einer FeuerSdrunst
der Balken , an dem die Annenglrcke hieng , verbrannte,
fiel sie herunter und es brach durch den Fall am untern
Ende »in Stück aus derselben, welches eine so große Oof-
nung machte , daß zwei Personen nebeneinander, ohne sich
zu bücken , durch dieselbe gehen konnten .

Unter andern großen Geschenken soll die Königin von
Kreussen am näsi m,n Hofe c,ne Toilette vcn Gold, nach
gus den Zu en der Kachlin Elisabeth , erhalten hab. w ,
deren derma igen Wetth gegen 200,000 Rubel angegeben
w-od ; r

'8 cmcm Fache dieser Toilette, haben sich VrllQtUen
hitl . mehr M jene Summe befunden. h

Carlsruhe . f Theater - Anzeige . ) Sonntag , de» r4 .
Februar : Der Sturm von Boxberg , ein Ritte »-
Schauspiel in 4 Akten , von Meyer . Vorder geht :
DerAntiquarius , ein Lustspiel in 2 Akte.

CarlSruhe . (Hausversteigerung .) BisMontag ,den 27 . dieses Nachmittag- , um 2 Uhr, wird auf ch- fl-
g - m Rathhauß , Las Dreikönig- Wrthhauß , worauf noch5 Jahr die Schildgerechtigkeit haftet , samt Zugehörde öf¬
fentlich an die Meistbietenden als E 'grnchum salva Rati »
sicativne versteigt werden .

Den 17. Febr. 1809 .
Großherzogl. Oberamt. '

Ettlingen . (Steigerung von Holländer
Eichen . ) Auf nächstkünfttgen Dienstag , den 21 Febr
werden bei dem dasigen Forstawt einige ivo Hvllände.
Eichen aus Stadt Ettlinger Waldungen in öffentliche
Steigerung gebracht .

Die etwaige Steigerungs - L-e<Haber können daher die
ausgezeichnete Stänme beaugenscheinigen , und haben sich
an gedachtem Taa , früh 10 Uhr in der Behausung des"
Forsin eisters v . Vi tteisdorf einzusinden .

Ettlingen , den rü . Febr. 1809 .
Großherzogl. Forstamt .

R a st a d l. ( Vorladung .) Die Gläubiger des in
Vermögens Untersuchung gekommenen Aimmormanns, Jo¬
seph Fülkecer von Gagenau . haben auf Moinag , den 27 .
Febr. d. I . unter Mikbr-ngung des Beweises ihre Forde¬
rungen zu liquidircn, widrigenfalls sie nicht mehr welle »
gehört werden. Rastatt , den i . Febr. i8vy .

Bühl . ( Schulden - Li quidatio n . ) Gegen die
Schuster und Buraer Franz Küstesche Eheleute zu Bühl ,
hat man die Vermögens -Untersuchung vorgenommen , und
auf Freitag , den 22 . Febr . d I . , die Liquidation ftstge -
sezt. Es sollen daher die allevfallsige Gläubiger derselben ,
ihre Forderungen bei sonstigem Verlust derselben , auf be¬
sagtem Tag in Großherzogl. Revisoral dahier eingeben.

Den 26 . Jan . 1809 .
Großherzogl. Oberamt . '

Baden . ( Schulden - Liquidation . ) Da auf
Mvnrag , den 27 . Febr. d. I . die Liquidation d >r Passiv-
Schulden des Kcnrad Daul , zu Balg , im dasigen Wirlhs --
haus zum Httsch vorgenommen wud ; als werden die Gläu¬
biger anmir vorge '.adea , sich unter Sl -afe des Ausschlus¬
ses hiebet emzusütdiN. Len 1 , Fedr . 0809 .

Erohh . eMl. Ottramt.
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